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Tr ier,  15.  September 2023

ab 13.00 Uhr 

f rom 1 pm

FourSide Plaza Hotel  Tr ier

5.  V E R STE IGE RUN G V DP.GROSSE GEWÄC H SE

5 th AU C TION OF THE V DP.GROSSE GEWÄC H SE
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Die nachstehend aufgeführten Weinkommissionäre nehmen Ihre Aufträge zur Weinversteigerung 

an und garantieren deren sorgfältige und korrekte Durchführung:

The brokers listed in the following will accept your orders for the wine auction and guarantee 

their accurate and proper execution.

W E INKOMMI SSIONÄR E |  W INE BROK E R S

SIE MÖ C HTE N MITSTE IGE R N?

AR E YOU IN TE R E STE D IN BIDDIN G?

Wenden Sie sich an einen unserer Kommissionäre. Er wird Sie gerne beraten und Ihre favorisierten Weine für Sie ersteigern.

Die Rechnungsstellung erfolgt durch den Kommissionär:  

Zuschlagpreis zuzüglich Kommission von 5 % zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer (eventuell können Zusatzkosten 

entstehen, beispielsweise für den zentralen Versand mehrerer Weine verschiedener Erzeuger).

Please contact one of our brokers. He will gladly offer advice and purchase the wine(s) of your choice on your behalf.

The invoice is issued by the broker:

The closing bid price plus the broker’s commission fee of 5 % plus value-added tax (there could be additional costs,  

for example, for a consolidated shipment of several wines from several different producers).

BERGWEILER, ELMAR

Hauptstraße 144 

D-54470 Bernkastel-Wehlen 

Phone +49 65 31 - 9 14 00 

Fax  +49 65 31 - 37 09 

info@elmarbergweiler.com 

elmarbergweiler.com

DÜNWEG, W.

Römerstraße 16 

Postfach 28 

D-54347 Neumagen-Dhron 

Phone +49 65 07 - 22 13 

Fax  +49 65 07 - 62 57

JOHANN HILD e.K.

Ansprechpartner: Matthias Hild 

Bahnhofstraße 33 

D-54457 Wincheringen 

Phone +49 65 83 - 5 27 

Fax  +49 65 83 - 15 17 

info@hild-wein.de 

hild-wein.de 

DR. FABIAN FREISBERG 

WEIN UND KUNSTHANDEL

Brahmsstraße 5 

D-56075 Koblenz 

Phone +49 170 3 03 79 69 

post@fabianfreisberg.de

WEINKOMMISSION J. & H. SELBACH 

GmbH & Co. KG

Gänsfelderstraße 20 

D-54492 Zeltingen-Rachtig 

Phone +49 65 32 - 95 38-0 

Fax  +49 65 32 - 40 14 

office@selbach-oster.de

WEINKOMMISSION HANS HABER, 

INH.: SIGRID HABER

Ockenheimer Chaussee 16a 

D-55411 Bingen am Rhein 

Phone +49 15 70 - 83 36 51 69    

Fax  +49 67 21 - 40 21 50 

info@weinkommission-haber.de 

WEINKOMMISSION ALLENDORF, 

ULRICH ALLENDORF

Kirchstraße 69  

D-65375 Oestrich-Winkel 

Phone +49 67 23 - 91 85 13  

Fax  +49 67 23 - 91 85 40 

Mobil +49 160 - 15 29 711 

ulrich.allendorf@allendorf.de

KARL A. RESS WEIN KG   

EXPORTSERVICE 

Am Hendelberg 15 

D-65375 Oestrich-Winkel 

Phone +49 67 23 - 9 19 00 

Fax  +49 67 23 - 91 90 90 

agi@ress-wein.de · viktoria@ress-wein.de 

ress-wein.de
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V E R STE IGE RUN GSBE DIN GUN GE N

§ 1 Rechtlicher Ablauf der Versteigerung:

1.  Die Durchführung der Versteigerung  

unterliegt ausschließlich dem Recht der 

Bundesrepublik Deutschland. 

2.  Versteigerer ist der GROSSER RING VDP.

Mosel-Saar-Ruwer e.V. Der Verein handelt 

bei der Durchführung der Versteigerung 

im Namen der Versteiglasser (einliefernde 

Winzer). Vertragspartner des Bieters wird 

daher der Versteiglasser. Zur Durchfüh-

rung der Versteigerung bedient sich der 

Versteigerer eines Auktionators. 

3.  Als Bieter sind nur anerkannte Weinkom-

missionäre (Ansteigerer) zugelassen. Mit 

einem Zuschlag gem. § 156 BGB kommt 

daher ein Kaufvertrag zwischen dem Ver-

steiglasser und dem Weinkommissionär 

zustande. 

4.  Kunden (Kommittenten) der Weinkom-

missionäre sind Importeure, Händler oder 

Privatpersonen. Mit dem Ersteigerungs-

auftrag erteilen die Kunden dem Wein-

kommissionär Vollmacht zur Abgabe  

eines Gebots. Der Inhalt und die Reich- 

weite dieser Vollmacht betrifft ausschließ-

lich das Innenverhältnis zwischen Wein-

kommissionär und Kommittent.

5.  Im Rahmen der Durchführung der Ver-

steigerung bedient sich der Versteigerer 

zur Gebotserfassung einer Versteigerungs-

software. Die Weinkommissionäre sind 

gegenüber dem Versteigerer verpflichtet, 

alle Gebote ihrer Kunden in dieser Soft-

ware zu erfassen. Gebote, die dort nicht 

erfasst sind, werden nicht berücksichtigt 

und haben keine Gültigkeit.

§ 2 Angebot

1.  Zur Versteigerung kommen nur VDP.

GROSSES GEWÄCHS®-Weine. Falls deren 

AP.-Nr. im Katalog nicht eingedruckt ist, 

werden sie unter der Voraussetzung ange-

boten, dass die AP-Nr. erteilt wird.

2.  Die Versteiglasser verbürgen, dass der 

Wein den weingesetzlichen Bestimmun-

gen entspricht. Insbesondere verbürgen sie 

die Lage, den Jahrgang und die Rebsorte. 

Sie versichern, dass der Wein

  a) aus genehmigten oder nicht genehmi-

gungsbedürftigen Rebanlagen sowie von 

klassifizierten Rebsorten stammt und

  b) dass die vorgeschriebenen Meldungen 

über Zeitpunkt der Lese erfolgt sind und 

dass die gemachten Angaben mit der Wein-

buchführung übereinstimmen. Sie versi-

chern weiter, dass die amtliche Prüfnummer 

richtig auf den Etiketten wiedergegeben ist. 

Sie erklären, dass sie bei Unrichtigkeit obiger 

Angaben dem Käufer für alle daraus entste-

henden Schäden haften.

3.  Weinstein ist eine natürliche Ausscheidung 

und somit kein Grund zur Reklamation.

4.  Das Angebot der Flaschenweine versteht 

sich inkl. Glas, Ausstattung und Verpa-

ckung. Vergütungen werden nicht gewährt. 

Sonderverpackungen werden zum Selbst-

kostenpreis in Rechnung gestellt.

§ 3 Ausgebot

1.  Das Angebot gilt für die in den Versteige-

rungsverzeichnissen nach laufender Num-

mer und Kellernummer ausgebotenen 

Weine.

2.  Flaschenweine können in beliebig großen 

Mengen (Losen) ausgeboten werden. Der 

Ansteigerer des ersten Loses kann die  

übrigen Lose einer Nummer zum gleichen 

Preis übernehmen.

3.  Das geringste Weitergebot beträgt 1,00 €.

§ 4 Zuschlag, Provision, Abfüllung

1.  Der Zuschlag erfolgt nur an anerkannte 

Ansteigerer (Weinkommissionäre, Bieter)! 

Der Weinkommissionär erhält von seinem 

Auftraggeber (Kommittenten) den Zu-

schlagspreis zuzüglich seine Provision (5 %) 

zuzüglich jeweils die gesetzliche Umsatz-

steuer, zurzeit 19 %. Etwaige zusätzliche Ver-

einbarungen zwischen dem Versteiglasser  

(Winzer) und dem Weinkommissionär blei-

ben hiervon unberührt.

2.  Entstehen beim Zuschlag Zweifel über das 

Letztangebot, so kann erneut ausgeboten 

werden. Mit dem Zuschlag geht die Gefahr 

auf den Ansteigerer über. 

3.  Die Entscheidung über den Zuschlag steht 

dem Versteiglasser zu. Nachdem der Aus-

gebotspreis mit den Weingütern abge-

stimmt wurde, muss ein Zuschlag in jedem 

Fall erfolgen. Zum Zeitpunkt der Versteige-

rung muss für die im Katalog aufgeführten 

Weine die AP.-Nr. erteilt sein.

4.  Jeder Bieter bleibt an sein Gebot bis zum 

nächsthöheren Gebot gebunden.

5.  Der Zuschlag erfolgt nur an eine Person 

oder Firma. Dieser wird ein Steigschein 

(Zuschlagsbestätigung) ausgehändigt. Der 

Ansteigerer, dem der Zuschlag erteilt wird 

(Hauptansteigerer), gilt bei dem Versteig-

lasser als Alleinschuldner, es sei denn, dass 

er sofort nach dem Zuschlag etwaige – dem 

Versteiglasser genehme – Mitsteigerer an-

gibt, die das Versteigerungsprotokoll unter 

Angabe des auf sie entfallenden Anteils mit 

unterzeichnen. Protokoll und Steigschein 

gelten als Kaufbestätigung.

§ 5 Haftung

  Der Auftraggeber haftet mit dem beauf-

tragten Ansteigerer gesamtschuldnerisch. 

Der Ansteigerer kann aus der Haftung ent-

lassen werden, wenn er innerhalb von 15 

Tagen nach Kaufabschluss seinen Auftrag-

geber nennt und dieser dem Versteiglasser 

genehm ist.

§ 6 Eigentumsübertragung, Eigentums-
vorbehalt

1.  Das Eigentum an dem versteigerten Wein 

geht auf den Ansteigerer über, sobald des-

sen Zahlungsverpflichtungen gegenüber 

dem Versteiglasser vollständig erfüllt sind. 

Soweit die Zahlung durch den Auftragge-

ber erfolgt, geht das Eigentum auf ihn über. 

Die Übergabe wird dadurch ersetzt, dass 

der Versteiglasser die Weine für den An-

steigerer verwahrt, wobei seine Haftung 

sich auf diejenige Sorgfalt beschränkt, die 

er in eigenen Angelegenheiten anzuwenden 

pflegt. (§ 690 BGB)

2.  Der Versteiglasser behält sich bis zur 

gänzlichen Erfüllung der Zahlungsver-

pflichtungen des Ansteigerers das Eigen-

tum an dem versteigerten Wein einschl. 

der Umschließungsmittel vor. Bei laufender 

Rechnung gilt der Eigentumsvorbehalt als 

Sicherung für die Saldoforderung.

3.  Wird ein Wein vor vollständiger Bezahlung 

herausgegeben, behält der Versteiglasser 

das Eigentum. Dies gilt auch dann, wenn 

aus laufender Zahlung noch Verpflichtun-

gen bestehen. Außerdem gilt in diesem Fall 

der verlängerte Eigentumsvorbehalt als 

vereinbart.

§ 7 Bezug

  Der Bezug des Weines hat innerhalb von 

6 Wochen nach Kaufabschluss zu erfolgen 

und soll mindestens 2 Tage vorher dem 

Versteiglasser angezeigt werden.
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V E R STE IGE RUN GSBE DIN GUN GE N

§ 8 Bezahlung

1.  Der Kaufpreis einschl. der Nebenkosten 

ist beim Bezug fällig, spätestens jedoch  

6 Wochen nach Kaufabschluss.

2.   Der Versteiglasser muss am Fälligkeitstage 

über den ungekürzten Rechnungsbetrag 

verfügen können.

3.  Der Steigpreis und die Nebenkosten ver-

stehen sich zuzüglich Mehrwertsteuer. 

Wechsel werden nicht an Zahlungsstatt 

erachtet. Diskont- und Inkassospesen  

gehen zu Lasten des Ansteigerers.

§ 9 Zahlungs- und Abnahmeverzug

1.  Ist bei Fälligkeit der Kaufpreis nicht bezahlt, 

so kann der Versteiglasser von diesem Tage 

an Zinsen in Höhe von 5 % p.a. gem. §§ 353, 

352 Abs. 2 HGB verlangen. Die Geltendma-

chung weiterer Verzugszinsen bleibt hiervon 

unberührt.

2.  Kommt der Ansteigerer seiner fälligen Ab-

nahme- oder Zahlungsverpflichtung nicht 

nach, so kann der Versteiglasser ihm nach 

Inverzugsetzung zur Erfüllung eine Frist 

von 10 Werktagen bestimmen. Der Ver-

steiglasser kann dann von dem Ansteigerer 

Schadensersatz wegen Nichterfüllung ver-

langen oder aber vom Vertrag zurücktreten.

§ 10 Gerichtsstand, Erfüllungsort
  Der Gerichtsstand für alle Streitigkeiten, 

auch wegen etwaiger Mängelrügen, ist der 

Wohnsitz des Versteiglassers. Erfüllungsort 

ist die Betriebsstätte des Versteiglassers.

§ 11 Versteigerungsordnung

1.  Die zu Ordnung der Versteigerung getrof-

fenen Maßnahmen sind von allen Besu-

chern einzuhalten. Der Versteigerungs-

leitung steht im Versteigerungsraum das 

Hausrecht zu.

2.  Die Versteigerungsbedingungen sind in 

den Versteigerungsheften in vollem Wort-

laut abgedruckt und werden mit dem  

Besuch der Versteigerung von den Anstei-

gerern und deren Kunden vollinhaltlich 

anerkannt und für sie bindend erklärt.

Der Vorsitzende

BEMERKUNGEN:

Die Bezugs- und Zahlungsfrist, §§ 8 und 9 

unserer Versteigerungsbedingungen, läuft 

für die angesteigerten Weine aus dieser Ver-

steigerung mit dem 10.11.2023 ab.

TE R MS OF P UBLIC AU C TION

§ 1 Legal Procedure of the Auction:

1.  The conduct of the auction shall be 

governed exclusively by the law of the 

Federal Republic of Germany. 

2.  The auctioneer is GROSSER RING VDP.

Mosel-Saar-Ruwer e.V. The association acts 

on behalf of the auctioneers (consigning 

winegrowers) when conducting the 

auction. The contracting party of the bidder 

is therefore the consigning winegrower. 

GROSSER RING VDP.Mosel-Saar-Ruwer 

e.V. uses the services of an auctioneer for 

the execution of the auction.

3.  Only recognized wine commission agents 

(bidder) are admitted as bidders. With the 

acceptance of a bid according to § 156 BGB 

(German Civil Code) a contract of sale 

between the consigning winegrower and the 

wine commission agent comes into being.

4.  The customers (buyers) of the wine 

commission agents are importers, traders 

or private persons. With the auction order, 

the customers grant the wine commission 

agent power of attorney to submit a bid. 

The content and scope of this power of 

attorney exclusively concerns the internal 

relationship between the wine commission 

agent and the principal.

5.  In the course of the auction, the auctioneer 

GROSSER RING VDP.Mosel-Saar-Ruwer 

e.V. uses an auction software to record 

the bids. The wine commission agents 

are obligated to record all bids of their 

customers in this software. Bids that are 

not recorded there will not be considered 

and are not valid. 

§ 2 Offer

1.  Only VDP.GROSSES GEWÄCHS® wines 

shall be auctioned. Should their AP. No. not 

be printed in the catalogue, they shall be 

offered subject to the issue of the AP. No.

2.  The vendors shall guarantee that the 

wine corresponds to the viticultural 

regulations. In particular, they shall vouch 

for the location, year, vine type and vintage 

and provide assurance that

  a) the wine originates from approved vine-

yards or vineyards not requiring approval 

and from classified vine types.

  b) the stipulated reports on the time of 

harvest have been made and that the 

statements made conform with the wine 

bookkeeping. They shall also provide 

assurance that the official inspection 

number is duly marked on the labels. They 

shall declare that they shall be liable to the 

purchaser for any damages ensuing from 

the incorrectness of the above details.

3.  Potassium bitartrate is a natural precipitation 

and thus provides no grounds for complaint.

4.  The sale of bottled wine includes glass, 

attachments and packing in one way cartons 

of 12 or export cartons of 12. Reimbursements 

shall not be granted. Special packing shall be 

invoiced at cost price.

§ 3 Bidding

1.  The offer applies to the wines on auction 

featured under current numbers and cellar 

numbers in the auctioning indexes.

2.  The quantity of bottled wine (loose) which 

may be put on auction is not limited. The 

highest bidder of the first lot may purchase 

the remaining lots for the same price.

3.  The minimum higher bid shall be € 1,00.

§ 4 Award, Commission and Bottling

1.  The surcharge takes place only to 

recognized wine commissioners (bidders). 

The wine commission agent receives from 

his client (principal) the hammer price 

plus his commission (5%) plus the statutory 
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TE R MS OF P UBLIC AU C TION

VAT, currently 19%. Any additional 

agreements between the winegrower 

and the wine commission agent remain 

unaffected.

2.  If doubts arise as to the final bid during the 

acceptance of the bid, the bidding may be 

repeated. The risk shall pass to the successful 

bidder upon acceptance of the bid.

3.  The vendor shall reach a decision as regards 

the award. In any event, an award must 

be made after the auction price has been 

coordinated with the wine. An AP Nos. 

must have been issued for the wines featured 

in the catalogue when they are auctioned.

4.  Each bidder shall be bound to his bid until 

a higher bid is made.

5.  The award shall only be made to a person 

or company who which shall be provided 

with an award certificate. The vendor shall 

regard the highest bidder to whom the 

award is granted (main highest bidder) as 

the sole debtor unless, immediately after 

the award and subject to the vendor’s 

approval. He provides details on co-

bidders who sign the auction record and 

state the share to which they are entitled. 

The record and award certificate are 

regarded as confirmation of purchase.

§ 5 Liability

The principal and commissioned highest 

bidders shall be jointly and severally liable. 

The highest bidder may be released from 

liability if he provides the name of his 

principal within 15 days of the conclusion of 

purchase and provided that this meets with 

the vendor’s approval.

§ 6 Transfer of Ownership and 
Reservation of Title

1.  The highest bidder shall become the 

owner of the auctioned wine as soon as 

his payment obligations to the vendor 

have been completely fulfilled. Ownership 

shall be transferred to the principal should 

payment be remitted by him. Instead of 

delivery, the vendor shall store the wine 

for the highest bidder but his liability shall 

be limited to the care he takes regarding 

his own matters. (Section 690 of the Civil 

Code (BGB).

2.  The vendor reserves the right to ownership 

of the auctioned wine including the vessels 

in which it is contained until the highest 

bidder has fulfilled his payment obligation 

in full. In the event of current account, the 

reservation of title shall be regarded as 

security for the claim to the balance.

3.  Should wine be delivered before payment 

has been remitted in full, the vendor shall 

remain the owner. This shall also apply 

should obligations still be outstanding 

from current payments. Furthermore, in 

such a case, an extension of the reservation 

of titie shall be regarded as agreed.

§ 7 Collection

  The wine shall be collected within 6 weeks 

of the conclusion of purchase and the 

vendor shall be informed of collection at 

least 2 days beforehand.

§ 8 Payment

1.  The purchase price and additional costs shall 

be due on collection of the wine but 6 weeks 

after the conclusion of purchase at the latest.

2.  The vendor must be in possession of the 

full invoice amount by the due date.

3.  The auction price and additional costs are 

plus value added tax. Bills of exchange 

shall not be considered instead of payment. 

Discounting and collection fees shall be 

borne by the highest bidder.

§ 9 Delay in Payment and Acceptance

1.  If the purchase price has not been paid at the 

due date, the winegrower shall be entitled to 

demand interest at the rate of 5 % p.a. from 

this date in accordance with §§ 353, 352 

para. 2 HGB (German Commercial Code). 

The assertion of further interest on arrears 

remains unaffected.

2.  Should the highest bidder fail to fulfil 

his acceptance or payment obligations, 

the vendor may grant him a period of 10 

working days after putting him in default. 

The vendor may then demand damages 

from the highest bidder in respect of non-

fulfilment or withdraw from the contract.

§ 10 Place of Jurisdiction and Place  
of Fulfilment

  In the event of discrepancies (also in respect 

of any complaints), the place of jurisdiction 

shall be that to which the vendor’s place of 

residence is subject. The place of fulfilment 

shall be the place of residence or registered 

offices of the vendor’s management.

§ 11 Auctioning Ordinance

1.  The measures taken to maintain order at the 

auction shall be observed by all visitors. The 

auction management shall hold domiciliary 

rights within the auction room.

2.  The complete terms of public auction are 

printed in the auction leaflets and shall 

be regarded as completely acknowledged 

and binding by highest bidders and their 

customers on auction visits.

The Chairman

REMARKS:

The collection and payment period (§§ 8 

and 9 of our terms of puplic auction) for the 

wine auctioned at this auction shall expire 

on 10th November 2023 of VDP.GROSSES 

GEWÄCHS® wines.

Members’ wines are easily recognized by the 

VDP logo, a stylized eagle bearing a cluster of 

grapes, and the initials VDP on the package.
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VER STE IGERUN GSÜBER SIC HT

ZUR VERSTEIGERUNG KOMMEN 613 FLASCHEN VDP.GROSSES GEWÄCHS®

Jahrgang Qualitätsstufe
Flaschenzahl

0,75 l 1,5 l 3 l gesamt

2022 VDP.GROSSES GEWÄCHS® 480 72 552

2021 VDP.GROSSES GEWÄCHS® 60 1 61

480 132 1 613

 Sparkasse 
 Trier

Weil‘s um mehr 
als Geld geht.

Richtige Strategie und indivi-
duelle Beratung sind die Basis 
für eine sichere Zukunft.

Wir helfen Ihnen bei Ihren 
Plänen.

Wachstum 
ist einfach.  Sparkasse Mittelmosel

 Eifel-Mosel-Hunsrück
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Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSES GEWÄCHS® Ausgebot

5 120 0,75 l 2022 LAMBERTSKIRCH  60,– € 

6 12 1,5 l 2022 LAMBERTSKIRCH  120,– € 

WEINGUT PETER LAUER
Florian Lauer | Trierer Straße 49 | 54441 Ayl/Saar 

Tel: +49 6581 3031 | info@lauer-ayl.de | lauer-ayl.de

WEINGUT JOSEF MILZ 
Markus Milz | Brückenstraße 4 | 54349 Trittenheim  

Tel: +49 6507 709990 | info@josef-milz.com | josef-milz.com

Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSES GEWÄCHS® Ausgebot

1 360 0,75 l 2022 FELSENKOPF   35,– € 

2 60 1,5 l 2022 FELSENKOPF   70,– € 

3 60 1,5 l 2021 APOTHEKE Magna Charta   100,– € 

4 1 3,0 l 2021 APOTHEKE Magna Charta   200,– € 
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Tr ier,  15.  September 2023

FourSide Plaza Hotel  Tr ier

136.  PR ÄDIK ATSW E IN V E R STE IGE RUN G

136 th PR ÄDIK AT WINE AU C TION
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Die nachstehend aufgeführten Weinkommissionäre nehmen Ihre Aufträge zur Weinversteigerung 

an und garantieren deren sorgfältige und korrekte Durchführung:

The brokers listed in the following will accept your orders for the wine auction and guarantee 

their accurate and proper execution.

W E INKOMMI SSIONÄR E |  W INE BROK E R S

SIE MÖ C HTE N MITSTE IGE R N?

AR E YOU IN TE R E STE D IN BIDDIN G?

Wenden Sie sich an einen unserer Kommissionäre. Er wird Sie gerne beraten und Ihre favorisierten Weine für Sie ersteigern.

Die Rechnungsstellung erfolgt durch den Kommissionär:  

Zuschlagpreis zuzüglich Kommission von 5 % zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer (eventuell können Zusatzkosten 

entstehen, beispielsweise für den zentralen Versand mehrerer Weine verschiedener Erzeuger).

Please contact one of our brokers. He will gladly offer advice and purchase the wine(s) of your choice on your behalf.

The invoice is issued by the broker:

The closing bid price plus the broker’s commission fee of 5 % plus value-added tax (there could be additional costs,  

for example, for a consolidated shipment of several wines from several different producers).

BERGWEILER, ELMAR

Hauptstraße 144 

D-54470 Bernkastel-Wehlen 

Phone +49 65 31 - 9 14 00 

Fax  +49 65 31 - 37 09 

info@elmarbergweiler.com 

elmarbergweiler.com

DÜNWEG, W.

Römerstraße 16 

Postfach 28 

D-54347 Neumagen-Dhron 

Phone +49 65 07 - 22 13 

Fax  +49 65 07 - 62 57

JOHANN HILD e.K.

Ansprechpartner: Matthias Hild 

Bahnhofstraße 33 

D-54457 Wincheringen 

Phone +49 65 83 - 5 27 

Fax  +49 65 83 - 15 17 

info@hild-wein.de 

hild-wein.de 

DR. FABIAN FREISBERG 

WEIN UND KUNSTHANDEL

Brahmsstraße 5 

D-56075 Koblenz 

Phone +49 170 3 03 79 69 

post@fabianfreisberg.de

WEINKOMMISSION J. & H. SELBACH 

GmbH & Co. KG

Gänsfelderstraße 20 

D-54492 Zeltingen-Rachtig 

Phone +49 65 32 - 95 38-0 

Fax  +49 65 32 - 40 14 

office@selbach-oster.de

WEINKOMMISSION HANS HABER, 

INH.: SIGRID HABER

Ockenheimer Chaussee 16a 

D-55411 Bingen am Rhein 

Phone +49 15 70 - 83 36 51 69    

Fax  +49 67 21 - 40 21 50 

info@weinkommission-haber.de 

WEINKOMMISSION ALLENDORF, 

ULRICH ALLENDORF

Kirchstraße 69  

D-65375 Oestrich-Winkel 

Phone +49 67 23 - 91 85 13  

Fax  +49 67 23 - 91 85 40 

Mobil +49 160 - 15 29 711 

ulrich.allendorf@allendorf.de

KARL A. RESS WEIN KG   

EXPORTSERVICE 

Am Hendelberg 15 

D-65375 Oestrich-Winkel 

Phone +49 67 23 - 9 19 00 

Fax  +49 67 23 - 91 90 90 

agi@ress-wein.de · viktoria@ress-wein.de 

ress-wein.de
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V E R STE IGE RUN GSBE DIN GUN GE N

§ 1 Rechtlicher Ablauf der Versteigerung:

1.  Die Durchführung der Versteigerung un-

terliegt ausschließlich dem Recht der Bun-

desrepublik Deutschland. 

2.  Versteigerer ist der GROSSER RING VDP.

Mosel-Saar-Ruwer e.V. Der Verein handelt 

bei der Durchführung der Versteigerung 

im Namen der Versteiglasser (einliefernde 

Winzer). Vertragspartner des Bieters wird 

daher der Versteiglasser. Zur Durchfüh-

rung der Versteigerung bedient sich der 

Versteigerer eines Auktionators. 

3.  Als Bieter sind nur anerkannte Weinkom-

missionäre (Ansteigerer) zugelassen. Mit 

einem Zuschlag gem. § 156 BGB kommt 

daher ein Kaufvertrag zwischen dem Ver-

steiglasser und dem Weinkommissionär 

zustande. 

4.  Kunden (Kommittenten) der Weinkom-

missionäre sind Importeure, Händler oder 

Privatpersonen. Mit dem Ersteigerungs-

auftrag erteilen die Kunden dem Wein-

kommissionär Vollmacht zur Abgabe ei-

nes Gebots. Der Inhalt und die Reichweite 

dieser Vollmacht betrifft ausschließlich 

das Innenverhältnis zwischen Weinkom-

missionär und Kommittent. 

5.  Im Rahmen der Durchführung der Ver-

steigerung bedient sich der Versteigerer 

zur Gebotserfassung einer Versteigerungs-

software. Die Weinkommissionäre sind 

gegenüber dem Versteigerer verpflichtet, 

alle Gebote ihrer Kunden in dieser Soft-

ware zu erfassen. Gebote, die dort nicht 

erfasst sind, werden nicht berücksichtigt 

und haben keine Gültigkeit.

§ 2 Angebot

1.  Zur Versteigerung kommen nur Prädi-

katsweine. Falls deren AP.-Nr. im Katalog 

nicht eingedruckt ist, werden sie unter der 

Voraussetzung angeboten, dass die AP-Nr. 

erteilt wird.

2.  Die Versteiglasser verbürgen, dass der 

Wein den weingesetzlichen Bestimmun-

gen entspricht. Insbesondere verbürgen sie 

die Lage, den Jahrgang, die Rebsorte und 

das Prädikat. Sie versichern, dass der Wein

 a) aus genehmigten oder nicht genehmi-

gungsbedürftigen Rebanlagen sowie von 

klassifizierten Rebsorten stammt und

  b) dass die vorgeschriebenen Meldun-

gen über Zeitpunkt der Lese erfolgt sind 

und dass die gemachten Angaben mit der 

Weinbuchführung übereinstimmen. Sie 

versichern weiter, dass die amtliche Prüf-

nummer richtig auf den Etiketten wieder-

gegeben ist. Sie erklären, dass sie bei Un-

richtigkeit obiger Angaben dem Käufer für 

alle daraus entstehenden Schäden haften.

3.  Weinstein ist eine natürliche Ausscheidung 

und somit kein Grund zur Reklamation.

4.  Das Angebot der Flaschenweine versteht 

sich inkl. Glas, Ausstattung und Verpa-

ckung. Vergütungen werden nicht ge-

währt. Sonderverpackungen werden zum 

Selbstkostenpreis in Rechnung gestellt.

§ 3 Ausgebot

1.  Das Angebot gilt für die in den Versteige-

rungsverzeichnissen nach laufender Num-

mer und Kellernummer ausgebotenen 

Weine.

2.  Flaschenweine können in beliebig großen 

Mengen (Losen) ausgeboten werden. Der 

Ansteigerer des ersten Loses kann die üb-

rigen Lose einer Nummer zum gleichen 

Preis übernehmen.

3.  Das geringste Weitergebot beträgt 1,00 €.

§ 4 Zuschlag, Provision, Abfüllung

1.  Der Zuschlag erfolgt nur an anerkannte 

Ansteigerer (Weinkommissionäre, Bieter)! 

Der Weinkommissionär erhält von seinem 

Auftraggeber (Kommittenten) den Zu-

schlagspreis zuzüglich seine Provision (5 %) 

zuzüglich jeweils die gesetzliche Umsatz-

steuer, zurzeit 19 %. Etwaige zusätzliche Ver-

einbarungen zwischen dem Versteiglasser 

(Winzer) und dem Weinkommissionär blei-

ben hiervon unberührt. 

2.  Entstehen beim Zuschlag Zweifel über das 

Letztangebot, so kann erneut ausgeboten 

werden. Mit dem Zuschlag geht die Gefahr 

auf den Ansteigerer über.

3.  Die Entscheidung über den Zuschlag steht 

dem Versteiglasser zu. Nachdem der Aus-

gebotspreis mit den Weingütern abge-

stimmt wurde, muss ein Zuschlag in jedem 

Fall erfolgen. Zum Zeitpunkt der Versteige-

rung muss für die im Katalog aufgeführten 

Weine die AP.-Nr. erteilt sein.

4.  Jeder Bieter bleibt an sein Gebot bis zum 

nächsthöheren Gebot gebunden.

5.  Der Zuschlag erfolgt nur an eine Person 

oder Firma. Dieser wird ein Steigschein 

(Zuschlagsbestätigung) ausgehändigt. Der 

Ansteigerer, dem der Zuschlag erteilt wird 

(Hauptansteigerer), gilt bei dem Versteig-

lasser als Alleinschuldner, es sei denn, dass 

er sofort nach dem Zuschlag etwaige – dem 

Versteiglasser genehme – Mitsteigerer an-

gibt, die das Versteigerungsprotokoll unter 

Angabe des auf sie entfallenden Anteils mit 

unterzeichnen. Protokoll und Steigschein 

gelten als Kaufbestätigung.

§ 5 Haftung

  Der Auftraggeber haftet mit dem beauf-

tragten Ansteigerer gesamtschuldnerisch. 

Der Ansteigerer kann aus der Haftung 

entlassen werden, wenn er innerhalb von 

15 Tagen nach Kaufabschluss seinen Auf-

traggeber nennt und dieser dem Versteig-

lasser genehm ist.

§ 6 Eigentumsübertragung, Eigentums-
vorbehalt

1.  Das Eigentum an dem versteigerten Wein 

geht auf den Ansteigerer über, sobald des-

sen Zahlungsverpflichtungen gegenüber 

dem Versteiglasser vollständig erfüllt sind. 

Soweit die Zahlung durch den Auftragge-

ber erfolgt, geht das Eigentum auf ihn über. 

Die Übergabe wird dadurch ersetzt, dass 

der Versteiglasser die Weine für den An-

steigerer verwahrt, wobei seine Haftung 

sich auf diejenige Sorgfalt beschränkt, die 

er in eigenen Angelegenheiten anzuwenden 

pflegt. (§ 690 BGB)

2.  Der Versteiglasser behält sich bis zur gänz-

lichen Erfüllung der Zahlungsverpflichtun-

gen des Ansteigerers das Eigentum an dem 

versteigerten Wein einschl. der Umschlie-

ßungsmittel vor. Bei laufender Rechnung 

gilt der Eigentumsvorbehalt als Sicherung 

für die Saldoforderung.

3.  Wird ein Wein vor vollständiger Bezahlung 

herausgegeben, behält der Versteiglasser 

das Eigentum. Dies gilt auch dann, wenn 

aus laufender Zahlung noch Verpflichtun-

gen bestehen. Außerdem gilt in diesem Fall 

der verlängerte Eigentumsvorbehalt als 

vereinbart.

§ 7 Bezug

  Der Bezug des Weines hat innerhalb von 

6 Wochen nach Kaufabschluss zu erfolgen 

und soll mindestens 2 Tage vorher dem 

Versteiglasser angezeigt werden.
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§ 8 Bezahlung

1.  Der Kaufpreis einschl. der Nebenkosten 

ist beim Bezug fällig, spätestens jedoch  

6 Wochen nach Kaufabschluss.

2.  Der Versteiglasser muss am Fälligkeitstage 

über den ungekürzten Rechnungsbetrag 

verfügen können.

3.  Der Steigpreis und die Nebenkosten ver-

stehen sich zuzüglich Mehrwertsteuer. 

Wechsel werden nicht an Zahlungsstatt 

erachtet. Diskont- und Inkassospesen  

gehen zu Lasten des Ansteigerers.

§ 9 Zahlungs- und Abnahmeverzug

1.  Ist bei Fälligkeit der Kaufpreis nicht bezahlt, 

so kann der Versteiglasser von diesem Tage 

an Zinsen in Höhe von 5 % p.a. gem. §§ 353, 

352 Abs. 2 HGB verlangen. Die Geltend- 

machung weiterer Verzugszinsen bleibt 

hiervon unberührt.

2.  Kommt der Ansteigerer seiner fälligen Ab-

nahme- oder Zahlungsverpflichtung nicht 

nach, so kann der Versteiglasser ihm nach 

Inverzugsetzung zur Erfüllung eine Frist 

von 10 Werktagen bestimmen. Der Versteig-

lasser kann dann von dem Ansteigerer Scha-

densersatz wegen Nichterfüllung verlangen 

oder aber vom Vertrag zurücktreten.

§ 10 Gerichtsstand, Erfüllungsort

  Der Gerichtsstand für alle Streitigkeiten, 

auch wegen etwaiger Mängelrügen, ist der 

Wohnsitz des Versteiglassers. Erfüllungs-

ort ist die Betriebsstätte des Versteiglassers.

§ 11 Versteigerungsordnung

1.  Die zu Ordnung der Versteigerung getrof-

fenen Maßnahmen sind von allen Besu-

chern einzuhalten. Der Versteigerungs-

leitung steht im Versteigerungsraum das 

Hausrecht zu.

2.  Die Versteigerungsbedingungen sind in 

den Versteigerungsheften in vollem Wort-

laut abgedruckt und werden mit dem Be-

such der Versteigerung von den Anstei-

gerern und deren Kunden vollinhaltlich 

anerkannt und für sie bindend erklärt.

Der Vorsitzende

BEMERKUNGEN:

Die Bezugs- und Zahlungsfrist, §§ 8 und 9 

unserer Versteigerungsbedingungen, läuft 

für die angesteigerten Weine aus dieser Ver-

steigerung mit dem 10.11.2023 ab.

TE R MS OF P UBLIC AU C TION

§ 1 Legal Procedure of the Auction:

1.  The conduct of the auction shall be 

governed exclusively by the law of the 

Federal Republic of Germany. 

2.  The auctioneer is GROSSER RING VDP.

Mosel-Saar-Ruwer e.V. The association acts 

on behalf of the auctioneers (consigning 

winegrowers) when conducting the 

auction. The contracting party of the bidder 

is therefore the consigning winegrower. 

GROSSER RING VDP.Mosel-Saar-Ruwer 

e.V. uses the services of an auctioneer for 

the execution of the auction.

3.  Only recognized wine commission agents 

(bidder) are admitted as bidders. With the 

acceptance of a bid according to § 156 BGB 

(German Civil Code) a contract of sale 

between the consigning winegrower and the 

wine commission agent comes into being. 

4.  The customers (buyers) of the wine 

commission agents are importers, traders 

or private persons. With the auction order, 

the customers grant the wine commission 

agent power of attorney to submit a bid. 

The content and scope of this power of 

attorney exclusively concerns the internal 

relationship between the wine commission 

agent and the principal.

5.  In the course of the auction, the auctioneer 

GROSSER RING VDP.Mosel-Saar-Ruwer 

e.V. uses an auction software to record 

the bids. The wine commission agents 

are obligated to record all bids of their 

customers in this software. Bids that are 

not recorded there will not be considered 

and are not valid. 

§ 2 Offer

1.  Only vintage wines shall be auctioned. 

Should their AP. No. not be printed in the 

catalogue, they shall be offered subject to 

the issue of the AP. No.

2.  The vendors shall guarantee that the 

wine corresponds to the viticultural 

regulations. In particular, they shall vouch 

for the location, year, vine type and vintage 

and provide assurance that

  a) the wine originates from approved vine-

yards or vineyards not requiring approval 

and from classified vine types.

  b) the stipulated reports on the time of 

harvest have been made and that the 

statements made conform with the wine 

bookkeeping. They shall also provide 

assurance that the official inspection 

number is duly marked on the labels. They 

shall declare that they shall be liable to the 

purchaser for any damages ensuing from 

the incorrectness of the above details.

3.  Potassium bitartrate is a natural precipitation 

and thus provides no grounds for complaint.

4.  The sale of bottled wine includes glass,  

attachments and packing in one way cartons 

of 12 or export cartons of 12. Reimburse-

ments shall not be granted. Special packing 

shall be invoiced at cost price.

§ 3 Bidding

1.  The offer applies to the wines on auction 

featured under current numbers and cellar 

numbers in the auctioning indexes.

2.  The quantity of bottled wine (loose) which 

may be put on auction is not limited. The 

highest bidder of the first lot may purchase 

the remaining lots for the same price.

3.  The minimum higher bid shall be € 1,00.

§ 4 Award, Commission and Bottling

1.  The surcharge takes place only to recognized 

wine commissioners (bidders). The wine 

commission agent receives from his client 

(principal) the hammer price plus his 

commission (5%) plus the statutory VAT, 
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currently 19 %. Any additional agreements 

between the winegrower and the wine 

commission agent remain unaffected.

2.  If doubts arise as to the final bid during the 

acceptance of the bid, the bidding may be 

repeated. The risk shall pass to the successful 

bidder upon acceptance of the bid. 

3.  The vendor shall reach a decision as 

regards the award. In any event, an award 

must be made after the auction price has 

been coordinated with the wine. An AP 

Nos. must have been issued for the wines 

featured in the catalogue when they are 

auctioned.

4.  Each bidder shall be bound to his bid until 

a higher bid is made.

5.  The award shall only be made to a person 

or company who which shall be provided 

with an award certificate. The vendor shall 

regard the highest bidder to whom the 

award is granted (main highest bidder) as 

the sole debtor unless, immediately after 

the award and subject to the vendor’s 

approval. He provides details on co-

bidders who sign the auction record and 

state the share to which they are entitled. 

The record and award certificate are 

regarded as confirmation of purchase.

§ 5 Liability

  The principal and commissioned highest 

bidders shall be jointly and severally liable. 

The highest bidder may be released from 

liability if he provides the name of his 

principal within 15 days of the conclusion 

of purchase and provided that this meets 

with the vendor’s approval.

§ 6 Transfer of Ownership and 
Reservation of Title

1.  The highest bidder shall become the 

owner of the auctioned wine as soon as 

his payment obligations to the vendor 

have been completely fulfilled. Ownership 

shall be transferred to the principal should 

payment be remitted by him. Instead of 

delivery, the vendor shall store the wine 

for the highest bidder but his liability shall 

be limited to the care he takes regarding 

his own matters. (Section 690 of the Civil 

Code (BGB).

2.  The vendor reserves the right to ownership 

of the auctioned wine including the vessels 

in which it is contained until the highest 

bidder has fulfilled his payment obligation 

in full. In the event of current account, the 

reservation of title shall be regarded as 

security for the claim to the balance.

3.  Should wine be delivered before payment 

has been remitted in full, the vendor shall 

remain the owner. This shall also apply 

should obligations still be outstanding 

from current payments. Furthermore, in 

such a case, an extension of the reservation 

of titie shall be regarded as agreed.

§ 7 Collection

  The wine shall be collected within 6 weeks 

of the conclusion of purchase and the 

vendor shall be informed of collection at 

least 2 days beforehand.

§ 8 Payment

1.  The purchase price and additional costs shall 

be due on collection of the wine but 6 weeks 

after the conclusion of purchase at the latest.

2.  The vendor must be in possession of the 

full invoice amount by the due date.

3.  The auction price and additional costs are 

plus value added tax. Bills of exchange 

shall not be considered instead of payment. 

Discounting and collection fees shall be 

borne by the highest bidder.

§ 9 Delay in Payment and Acceptance

1.  If the purchase price has not been paid at the 

due date, the winegrower shall be entitled to 

demand interest at the rate of 5 % p.a. from 

this date in accordance with §§ 353, 352 

para. 2 HGB (German Commercial Code). 

The assertion of further interest on arrears 

remains unaffected.

2.  Should the highest bidder fail to fulfil 

his acceptance or payment obligations, 

the vendor may grant him a period of 10 

working days after putting him in default. 

The vendor may then demand damages 

from the highest bidder in respect of non-

fulfilment or withdraw from the contract.

§ 10 Place of Jurisdiction and Place  
of Fulfilment

  In the event of discrepancies (also in respect 

of any complaints), the place of jurisdiction 

shall be that to which the vendor’s place of 

residence is subject. The place of fulfilment 

shall be the place of residence or registered 

offices of the vendor’s management.

§ 11 Auctioning Ordinance

1.  The measures taken to maintain order at the 

auction shall be observed by all visitors. The 

auction management shall hold domiciliary 

rights within the auction room.

2.  The complete terms of public auction are 

printed in the auction leaflets and shall 

be regarded as completely acknowledged 

and binding by highest bidders and their 

customers on auction visits.

The Chairman

REMARKS:

The collection and payment period (§§ 8 and 

9 of our terms of puplic auction) for the wine 

auctioned at this auction shall expire on 10th 

November 2023 of Prädikat wines.

Members’ wines are easily recognized by the 

VDP logo, a stylized eagle bearing a cluster of 

grapes, and the initials VDP on the package.
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ZUR VERSTEIGERUNG KOMMEN 13.805 FLASCHEN PRÄDIKATSWEIN

75

Von Experten empfohlen

ZWEI, DIE
ZUSAMMEN
GEHÖREN
GEROLSTEINER
UND WEIN

GB_W&W_GM_Weissweinglas_VDP_190x128.indd   1 14.07.22   08:53

Jahrgang Qualitätsstufe
Flaschenzahl

0,375 l 0,5 l 0,75 l 1,5 l 3 l 6 l 18 l gesamt

2022 Kabinett 7.750 293 4 1 1 8.049

2022 Kabinett Goldkapsel 600 60 1 661

2022 Spätlese 3.162 78 8 1 3.249

2022 Spätlese Goldkapsel 660 24 1 685

2022 Auslese 48 204 6 258

2022 Auslese Goldkapsel 240 240

2022 Auslese lange Goldkapsel 114 102 216

2021 Eiswein 48 36 3 87

2018 Auslese Goldkapsel 240 240

2015 Beerenauslese 24 18 3 45

2011 Trockenbeerenauslese 12 12

1998 Auslese Goldkapsel 60 60

1993 Beerenauslese 3 3

726 60 12.532 470 12 4 1 13.805
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WEINGUT SCHLOSS LIESER
Thomas Haag | Am Markt 1 | 54470 Lieser/Mosel  

Tel: +49 6531 6431 | info@weingut-schloss-lieser.de | weingut-schloss-lieser.de

Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

7 540 0,75 l 2022 DOMPROBST Kabinett 30,– € 

8 36 1,5 l 2022 DOMPROBST Kabinett 60,– € 

9 3 3,0 l 2022 DOMPROBST Kabinett 120,– € 

10 342 0,75 l 2022 DOCTOR Spätlese 100,– € 

11 3 3,0 l 2022 DOCTOR Spätlese 400,– € 

12 1 6,0 l 2022 DOCTOR Spätlese 800,– € 

Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

13 720 0,75 l 2022 MARIENBURG # 4 Kabinett 30,– € 

14 360 0,75 l 2022 MARIENBURG # 82 Spätlese 45,– € 

WEINGUT CLEMENS BUSCH
Clemens Busch | Kirchstraße 37 | 56862 Pünderich 

Tel: +49 6542 1814023 | weingut@clemens-busch.de | clemens-busch.de
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Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

15 36 0,75 l 2022 RÖTTGEN Auslese Lange Goldkapsel 120,– € 

16 90 0,375 l 2022 RÖTTGEN Auslese Lange Goldkapsel 60,– € 

WEINGUT KNEBEL
Matthias Knebel | August-Horch-Str. 24 | 56333 Winningen 

Tel: +49 2606 2631 | info@weingut-knebel.de | weingut-knebel.de
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WEINGUT JOSEF MILZ 
Markus Milz | Brückenstraße 4 | 54349 Trittenheim  

Tel: +49 6507 709990 | info@josef-milz.com | josef-milz.com

Lfd. 

Nr.

Flaschen 

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

17 240 0,375 l 2018 LEITERCHEN Auslese Goldkapsel  40,– € 

18 60 0,5 l 1998 LEITERCHEN Auslese Goldkapsel  50,– € 

Lfd. 

Nr.

Flaschen 

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

19 600 0,75 l 2022 HOFBERG Alte Reben Kabinett 25,– € 

20 30 1,5 l 2022 HOFBERG Alte Reben Kabinett 50,– € 

21 420 0,75 l 2022 GOLDTRÖPFCHEN Spätlese 30,– € 

22 30 1,5 l 2022 GOLDTRÖPFCHEN Spätlese 60,– € 

WEINGUT A. J. ADAM
Andreas Adam und Barbara Gudelj | Metschert 14 | 54347 Neumagen-Dhron 

Tel: +49 6507 9393713 | info@aj-adam.de | aj-adam.de
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WEINGUT JOH. JOS. PRÜM
Dr. Manfred Prüm & Dr. Katharina Prüm | Uferallee 19 | 54470 Bernkastel-Wehlen 
Tel: +49 6531 3091 | info@jjpruem.com | jjpruem.com

Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

23 360 0,75 l 2022 SONNENUHR Wehlen Spätlese 100,– € 

24 12 1,5 l 2022 SONNENUHR Wehlen Spätlese 200,– € 

Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

25 450 0,75 l 2022 JUFFER SONNENUHR Kabinett  35,– € 

26 12 1,5 l 2022 JUFFER SONNENUHR Kabinett  70,– € 

27 300 0,75 l 2022 JUFFER SONNENUHR #14 Spätlese  50,– € 

28 12 1,5 l 2022 JUFFER SONNENUHR #14 Spätlese  100,– € 

29 3 3,0 l 2022 JUFFER SONNENUHR #14 Spätlese  200,– € 

WEINGUT FRITZ HAAG
Oliver Haag | Dusemonder Straße 44 | 54472 Brauneberg  

Tel: +49 6534 410 | info@weingut-fritz-haag.de | weingut-fritz-haag.de
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WEINGUT WILLI SCHAEFER
Christoph Schaefer | Hauptstraße 130 | 54470 Graach 

Tel: +49 6531 8041 | info@weingut-willi-schaefer.de | weingut-willi-schaefer.de

Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

33 900 0,75 l 2022 DOMPROBST Kabinett #01  40,– € 

34 65 1,5 l 2022 DOMPROBST Kabinett #01 80,– € 

35 420 0,75 l 2022 DOMPROBST Spätlese #13 100,– € 

36 12 1,5 l 2022 DOMPROBST Spätlese #13 200,– € 

WEINGUT WWE. DR. H. THANISCH, ERBEN THANISCH
Sofia Thanisch | Saarallee 31 | 54470 Bernkastel-Kues  

Tel: +49 6531 2282 | sofia@thanisch-vdp.de | thanisch-vdp.de

Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

30 360 0,75 l 2022 DOCTOR Spätlese Nr.11  50,– € 

31 12 1,5 l 2022 DOCTOR Spätlese Nr.11  100,– € 

32 2 3 l 2022 DOCTOR Spätlese Nr.11  200,– € 
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Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

37 300 0,75 l 2022 WÜRZGARTEN Spätlese Goldkapsel 40,– € 

38 24 1,5 l 2022 WÜRZGARTEN Spätlese Goldkapsel 80,– € 

39 66 0,75 l 2022 PRÄLAT Auslese Lange Goldkapsel 200,– € 

40 24 0,375 l 2022 PRÄLAT Auslese Lange Goldkapsel 100,– € 

WEINGUT DR. LOOSEN
Ernst Loosen | St. Johannishof | 54470 Bernkastel-Kues  

Tel: +49 6531 3426 | info@drloosen.de | drloosen.de

Versteigerung zugunsten des Nestwärme e.V. Trier | Ambulanter Kinderhospizdienst | nestwaerme.de 

Auction for the benefit of Nestwärme e.V. Trier | Ambulanter Kinderhospizdienst | nestwaerme.de

BE NE FIZW E INK I STE |  C H ARIT Y WINE B OX

Weingut Schloss Lieser 
2022 DOCTOR Spätlese

Weingut Clemens Busch 
2022 MARIENBURG Fass 2282 Spätlese

Weingut Knebel 
2022 RÖTTGEN Auslese Lange Goldkapsel (0,375 l)

Weingut Josef Milz 
2018 LEITERCHEN Auslese Goldkapsel

Weingut A. J. Adam 
2022 GOLDTRÖPFCHEN Spätlese

Weingut Joh. Jos. Prüm 
2022 SONNENUHR Wehlen Spätlese

Weingut Fritz Haag 
2022 JUFFER SONNENUHR Kabinett

Weingut Wwe. Dr. H. Thanisch, Erben Thanisch 
2022 DOCTOR Spätlese

Weingut Willi Schaefer 
2022 DOMPROBST #13 Spätlese

Weingut Dr. Loosen 
2022 WÜRZGARTEN Spätlese Goldkapsel

Maximin Grünhaus – Weingut der Familie von Schubert 
2022 ABTSBERG Nr. 50 Kabinett

Weingut Peter Lauer 
2022 KUPP #23 Spätlese

Weingut von Othegraven 
2022 BOCKSTEIN Spätlese Goldkapsel

Weingut Forstmeister Geltz-Zilliken 
2022 RAUSCH Kabinett

Weingut Egon Müller-Scharzhof 
2022 SCHARZHOFBERGER Alte Reben Kabinett

Weingut Schloss Saarstein 
2022 SCHLOSS SAARSTEINER Serrig Auslese Goldkapsel  (0,375 l)

Weingut von Hövel 
2022 HÜTTE Kabinett

Weingut Van Volxem 
2022 GEISBERG Kabinett Goldkapsel

Lfd. 

Nr.
VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

41
Benefiz-Weinkiste | enthält je eine Flasche (0,75 l, wenn nicht anders angegeben) der nachfolgenden Weine

Charity Wine Box | contains one bottle (0,75 l, unless otherwise stated) of each of the following wines
 501,– € 



89

MAXIMIN GRÜNHAUS  WEINGUT DER FAMILIE VON SCHUBERT 
Maximin von Schubert | Maximin Grünhaus 1 | 54318 Mertesdorf  

Tel: +49 651 5111 | info@maximingruenhaus.de | maximingruenhaus.de

Lfd. 

Nr.

Flaschen 

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

42 600 0,75 l 2022 ABTSBERG Kabinett Nr. 50 30,– € 

43 48 1,5 l 2022 ABTSBERG Kabinett Nr. 50 60,– € 

44 1 6,0 l 2022 ABTSBERG Kabinett Nr. 50 240,– € 

45 36 0,75 l 2021 HERRENBERG Eiswein  250,– € 

46 48 0,375 l 2021 HERRENBERG Eiswein 125,– € 

47 3 1,5 l 2021 HERRENBERG Eiswein  500,– € 

Zone Industrielle Rolach
L-5280 Sandweiler • Tél. 75 91 81 1 
info@mathisprost.lu • www.mathisprost.lu
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91

WEINGUT PETER LAUER
Florian Lauer | Trierer Straße 49 | 54441 Ayl/Saar 

Tel: +49 6581 3031 | info@lauer-ayl.de | lauer-ayl.de

Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

48 880 0,75 l 2022 KUPP # 5 Kabinett 30,– € 

49 12 1,5 l 2022 KUPP # 5 Kabinett 60,– € 

50 300 0,75 l 2022 KUPP # 23 Spätlese 40,– € 

51 300 0,75 l 2022 FEILS # 24 Spätlese 40,– € 

52 12 0,375 l 2011 SCHONFELS Trockenbeerenauslese 500,– € 

Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

53 420 0,75 l 2022 ALTENBERG Kabinett 30,– € 

54 24 1,5 l 2022 ALTENBERG Kabinett 60,– € 

55 360 0,75 l 2022 BOCKSTEIN Spätlese Goldkapsel 45,– € 

56 1 6,0 l 2022 BOCKSTEIN Spätlese Goldkapsel 360,– € 

WEINGUT VON OTHEGRAVEN
Günther Jauch | Weinstraße 1 | 54441 Kanzem/Saar 

Tel: +49 6501 150042 | info@von-othegraven.de | von-othegraven.de
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Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

57 360 0,75 l 2022 RAUSCH Kabinett 30,– € 

58 30 1,5 l 2022 RAUSCH Kabinett 60,– € 

59 204 0,75 l 2022 RAUSCH Auslese 80,– € 

60 48 0,375 l 2022 RAUSCH Auslese 40,– € 

61 6 1,5 l 2022 RAUSCH Auslese 160,– € 

62 3 1,5 l 1993 RAUSCH Beerenauslese 900,– € 

WEINGUT FORSTMEISTER GELTZZILLIKEN
Dorothee Zilliken | Heckingstraße 20 | 54439 Saarburg 

Tel: +49 6581 2456 | info@zilliken-vdp.de | zilliken-vdp.de

93

Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

63 1080 0,75 l 2022 SCHARZHOFBERGER Alte Reben Kabinett 200,– € 

64 1 3,0 l 2022 SCHARZHOFBERGER Alte Reben Kabinett 800,– €

65 18 0,75 l 2015 SCHARZHOFBERGER Beerenauslese 1.500,– € 

66 24 0,375 l 2015 SCHARZHOFBERGER Beerenauslese 750,– € 

67 3 1,5 l 2015 SCHARZHOFBERGER Beerenauslese 3.000,– € 

WEINGUT EGON MÜLLERSCHARZHOF
Egon Müller | 54459 Wiltingen 

Tel: +49 6501 17232 | egon@egon-mueller.de | egon-mueller.de



94

95

94

WEINGUT SCHLOSS SAARSTEIN
Christian Ebert | 54455 Serrig 

Tel: +49 6581 2324 | weingut@saarstein.de | saarstein.de

Lfd. 

Nr.

Flaschen 

Anzahl
Größe PRÄDIKATSWEINE AUS VDP.GROSSE LAGEN Ausgebot

68 240 0,375 l 2022 SCHLOSS SAARSTEINER Serrig Auslese Goldkapsel  40,– € 

Lfd. 

Nr.

Flaschen 

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

69 600 0,75 l 2022 HÜTTE Kabinett 30,– €

70 600 0,75 l 2022 SCHARZHOFBERGER Kabinett 40,– €

71 36 1,5 l 2022 SCHARZHOFBERGER Kabinett 80,– €

72 1 18,0 l 2022 SCHARZHOFBERGER Kabinett 960,– €

WEINGUT VON HÖVEL
Maximilian von Kunow | Agritiusstraße 5-6 | 54329 Konz-Oberemmel

Tel: +49 6501 15384 | info@weingut-vonhoevel.de | weingut-vonhoevel.de
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97
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Lfd. 

Nr.

Flaschen  

Anzahl
Größe VDP.GROSSE LAGE® Ausgebot

73 600 0,75 l 2022 GEISBERG Kabinett Goldkapsel 30,– € 

74 60 1,5 l 2022 GEISBERG Kabinett Goldkapsel 60,– € 

75 1 6,0 l 2022 GEISBERG Kabinett Goldkapsel 240,– € 

WEINGUT VAN VOLXEM
Roman Niewodniczanski | Zum Schlossberg 347 | 54459 Wiltingen 

Tel: +49 6501 80229-0 | office@vanvolxem.com | vanvolxem.com

Wir danken unseren Partnern: 

We thank our partners:

GROSSER RING VDP.Mosel-Saar-Ruwer e.V.
1. Vorsitzender: Dr. Carl von Schubert | 2. Vorsitzende: Dorothee Zilliken

Geschäftsführer: Fabian Theiß

Gartenfeldstraße 12a | 54295 Trier | Deutschland

Fon: +49 (0)651 75041 | grosserring@vdp-mosel.de | vdp-mosel.de




